
Kleine Klimaschützer unterwegs  
 
Die Planung für unsere Teilnahme am 
Energiesparwettbewerb sah auch eine 
„Fußgängerwoche“ vor. Da kam von der Stadt das 
Angebot, sich an der Aktion „Kleine Klimaschützer 
unterwegs“ zu beteiligen. 
Die Aktion wurde dem Kollegium in einer 
Dienstbesprechung vorgestellt und fand 
Zustimmung. Auch die Eltern wurden über das 
Vorhaben im Schulvorstand und mit einem 
Elternbrief informiert (s. Anhang). 
 
 
Die Themen Klimaschutz und umweltfreundlicher Schulweg wurden zur Vorbereitung 
der Aktion im Unterricht aufgegriffen. Für viele Kinder war die Möglichkeit sich an 
einer Aktion zu beteiligen, deren Ergebnis sogar bei der UN-Klimakonferenz 
präsentiert werden würde, sehr attraktiv. 
 
Viele Kinder kommen ohnehin täglich zu Fuß oder mit dem Roller zur Schule. Das 
haben sie natürlich beibehalten. Durch die Aktion „Kleine Klimaschützer unterwegs“ 
fühlten sie sich teilweise deutlich aufgewertet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geübte Radfahrer benutzten auch das Fahrrad. Manche Kinder animierten auch ihre 
Eltern sie mit dem Rad zu begleiten. 
 



Das Sammelalbum für die grünen Meilen wurde täglich ergänzt und man merkte 
schon, wie der Gruppendruck doch die Zahl der Fußgänger erhöhte.  
 

 
 
 
Insgesamt waren die Sticker für viele Kinder 
motivierend und sie haben das 
Pfingstwochenende noch fleißig genutzt, um 
auch in ihrer Freizeit weitere grüne Meilen zu 
erwerben. 
 
 
 
 

 
 
 
In einer Woche sammelten die Schülerinnen und Schüler als kleine Klimaschützer 
 

2927    Grüne Meilen  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klasse 3a mit den Sammelalben. 


